
 

Die Tobiasidee 
 
Tobias, ein Mann des Alten Testaments, hat sich um 
Verstorbene des Volkes Israel gekümmert und diese 
bestattet. Er war für Menschen da, die sonst keinen 
mehr hatten. Tobias betrachtete das vor allem anderen 
als zutiefst menschlichen Akt. Von seinem Glauben her 
war es ein Werk der Barmherzigkeit.  
 
In den Spuren des biblischen Tobias hat sich 2009 in 
Göttingen die Tobiasbruderschaft gegründet. Sie ist 
eine Initiative der evangelischen Kirchen der Göttinger 
Innenstadt. Sie begleitet Beisetzungen unter Göttinger 
Friedhofs-Gepflogenheiten.         
www. tobiasbruderschaft.wir-e.de 
 
 
Die Tobiasgemeinschaft 
 

Am Göttinger Vorbild haben sich Mitglieder der Bad 
Harzburger Gemeinden orientiert und für die Bad 
Harzburger Beisetzungs-Gepflogenheiten ein eigenes 
Handlungskonzept entwickelt.  
 
Als ihre Hauptaufgabe betrachtet die Tobiasgemein-
schaft die Begleitung der Beisetzung von Verstorbenen, 
die ganz allein sind. Sie arbeitet dazu mit den örtlichen 
Bestattern und den Diensten der Stadt zusammen.  
 
Zur Tobiasgemeinschaft  Bad Harzburg gehören Män-
ner und Frauen. Die Gemeinschaft nimmt gern weitere 
interessierte Personen auf. Einmal im Vierteljahr findet 
ein reguläres Treffen statt Dabei werden die Begleitun-
gen auf dem Friedhof vorbereitet sowie Themen aus 
dem Umfeld von Sterben, Trauer, Bestattungsbräuchen 
besprochen.  

Den Weg zur letzten Ruhe begleiten 
Immer wieder versterben Menschen, die keine An-
gehörigen oder Freunde haben, die eine Bestat-
tung begleiten könnten. In Bad Harzburg haben 
sich in der Vergangenheit darum fürsorglich be-
reits Ordnungsamt, ansässige Bestattungsunter-
nehmen und Kirchengemeinde gekümmert.  
Im Jahr 2015 verdichtete sich in der Stadt Bad 
Harzburg der Wunsch, den jeweiligen Verstorbe-
nen bei der Verabschiedung aus diesem Leben 
individuell zu würdigen. 
Dazu wurde auf dem Harzburger Friedhof im Juni 
2015 eine Stele eingeweiht, auf derer genannt 
werden, die ohne Angehörige auf dem dortigen 
Gräberfeld beigesetzt werden. 
Es folgte im September 2015 due Gründung der 
Tobiasgemeinschaft Bad Harzburg. 
Die Mitglieder der Tobiasgemeinschaft geben 
auf dem Friedhof jenen das letzte Geleit, für 
die sonst kein anderer mehr da ist. 

Ein ökumenisches Projekt 
christlicher Kirchen in 
Bad Harzburg 

Die Aufgabe 
 

Die Tobiasgemeinschaft weiß sich nicht nur für die Bei-
setzung von Kirchenmitgliedern zuständig. Wenn sie 
gebeten wird, einen Verstorbenen zu begleiten, wird sie 
dieser Bitte entsprechen. Sie fragt dabei nicht nach der 
Konfession, sondern orientiert sich an der Bedürftigkeit.  
 
Eine Beisetzung wird durch die Tobias-Andacht gestal-
tet. Dazu wird der Termin der Beisetzung zwischen Be-
statter und Geistlichem abgesprochen. Es kommen hin-
zu jene Mitglieder der Gemeinschaft, die diesen Termin 
einrichten können. Die Andacht wird von einem Geistli-
chen geleitet und von den Tobias-Mitgliedern mitges-
taltet. Sie ist offen für weitere Teilnehmende. Es läuten 
die Glocken der Lutherkirche.  
 
Oft findet eine Begleitung an der Tobiasstele auf dem 
Bad Harzburger Friedhof statt als Erdbestattung. Aber 
eine Bestattung ist auch immer verbunden mit Vorsor-
gewünschen, so dass Erdbestattungen und Feuerbestat-
tungen sowie eine andere Lage des Grabes auf den 
Bad Harzburger Friedhöfen mit bedacht werden kön-
nen.   
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Den Weg zur 

letzten Ruhe begleiten 

Der Tobiassegen 
 

1 Gott, dem nichts verborgen ist 
und dessen Eigentum du bist, 

gebe dir hienieden 
den Segen, Heil und Frieden. 

 
2 Vor Not und Gefahren 
wolle er dich bewahren 
und stets dich behüten 

vor Schrecken und Wüten 
der bösen Gewalten; 

Leib und Seel dir erhalten. 
 

3 Gesegnet sei dein Weg 
über Straße und Steg; 

im Frieden Gottes du fahr 
der Heilig Geist dich bewahr. 

 
4 Gott halte über dir die Hände, 

alles Übel von dir wende. 
Der Engel Gottes dich geleite. 
Er steh dir allezeit zur Seite. 

 
5 Der Mond und die Sonne 

leuchten dir mit Wonne, 
dass alle Menschen gern dich sehen. 

Alles Liebe möge dir geschehen! 
 
Der alttestamentlicheTobias, der unbegrabene 
israelitische Tote vor Ninive bestattete, segnete 
seinen Sohn beim Abschied. Er erbat Gottes Schutz 
für ihn und seinen Begleiter, den Engel Rafael. 
Dieser Segen wurde im Mittelalter auf Deutsch 
weiter gedichtet. Er steht wie bei der Göttingern 
Tobiasbruderschaft auch bei uns am Ende einer 
Trauerandacht. Und wie dort sprechen wir ihn in 
einer modernen Fassung. 

 
Kontakt 
 
Diakon Hans-Peter Funhoff  
05322/9 50 94 79 + 0173/2 01 67 78  
hans-peter.funhoff@lk-bs.de  
 
Pfarrerin Petra Rau  
05322/787667 | petra.rau@lk-bs.de 
 
Büro der Luthergemeinde Bad Harzburg 
Lutherstraße 7 | 38667 Bad Harzburg  
05322/4823 |  
martinluther.hzbg.pfa@lk-bs.de  
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